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Immanuel Kant 
1724 - 1804 
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«Aufklärung» und «Autonomie» 
- am Beispiel des kategorischen Imperativs - 
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Grundlegung zur Metaphysik der Sitten 

Akademie-Ausgabe Kant Werke IV, 

de Gruyter 1968, S. 429 

«Autonomie» 
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«Psychisch krank» 
  

Namen, Metaphern 

und Hypothesen 

von 1750 bis heute 

Krankheit der Vernunft 

Lebensführung & Verantwortung 

Erkrankung des Gehirns 

Natürliche Krankheitseinheiten 

Psychische Fehlentwicklung 

Pathogenität des Unbewussten 

Degeneration («Entartung») 

Folge sozialer Missstände 

Existentielles Anderssein 

Repressiver Begriff 

Kommunikationsstörung 

Bio-psycho-soziales Modell 
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Zwei kontroverse Aussagen 

über die Psychiatrie 

1 «Ziel psychiatrischer Arbeit ist es, Menschen 

mit psychischen Störungen dabei zu helfen, 

ihr Leben wieder frei von belastenden Symp-

tomen und deren sozialen Folgen zu führen. 

Sie sollen von ihrer personalen Autonomie 

wieder in vollem Umfang Gebrauch machen 

können.» 
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Zwei kontroverse Aussagen 

über die Psychiatrie 

2 «Psychiatrie ist keine solide wissenschaftliche 

Disziplin, sondern eine soziale Kontrollinstanz. 

Sie zwingt Menschen in kritischen Lebens-

situationen oft gegen deren Willen in eine 

Behandlung und begründet dies mit einem 

eingeengten medizinischen Krankheitsmodell, 

das die Individualität der erkrankten Person 

ignoriert.» 
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Antipsychiatrische Kritik 
Einige Klassiker 
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Medizinethische Grundprinzipien 
(nach Beauchamp & Childress, 2013

7
) 

• Respekt vor der Autonomie 

des/der Patienten/-in 

• Gebot, nicht zu schaden 

• Gebot, zum Wohl des/der 

Patienten/-in zu handeln 

• Gebot der fairen Verteilung von Nutzen, 

Risiken und Kosten im Gesundheitswesen 

! 
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Konsens heute (I) 

«Die» Autonomie gibt es nicht 

• Deontologische (Pflicht-)Ethik? 

• Principlism 

• Ethics of Care 

• Narrative approach 
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Konsens heute (II) 

Ziel: Balance ethischer Prinzipien 

• Eine automatische Privilegierung eines 

  einzelnen Prinzips ist nicht vertretbar, 

  auch nicht im Falle der Autonomie. 
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Konsens heute (III) 

«Autonomie» muss sich 

konkret bewähren 

    «Begriffe ohne Anschauung sind leer, 

    Anschauung ohne Begriffe ist blind.» 
 

• Ein Autonomiebegriff, der nicht mit klinischen 

  Inhalten angereichert wird, ist unverbindlich, 

  «leer», allenfalls risikoreich. 

• Klinisches Handeln ohne Reflektion über seine 

  ethischen Grundlagen überbewertet Einzelsitua- 

  tionen und -meinungen. Es kann «blind» und  

  ebenfalls risikoreich werden. 
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Ikone Autonomie? 
  

Vor 12 Jahren: 

Ein wahrhaft 

pessimistisches 

Résumé … 
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Wege zur Personalisierung 

des Autonomie-Prinzips 

16 

▪ Die therapeutische Beziehung 

▪ Die Patientenverfügung (advance directive) 

▪ Advance Care Planning (ACP) 

▪ Nachhaltiger Diskurs über Zwangsmassnahmen 

▪ Partizipation 

▪ … 
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• „Im Umgang des Arztes mit dem Patienten ist … 

die Situation der Autorität gegeben, die wohltätig 

wirksam sein kann. Wenn in seltenen Fällen die 

echte Kommunikation erreicht wurde, so ist diese 

sogleich wieder verloren, sofern nicht auf Autori-

tät restlos verzichtet wird. … Die Haltung der 

Autorität ist wie die des Naturforschers ein Glied, 

aber nie das Ganze in der Stellung des Arztes 

zum Kranken.“ (1946, S. 673) 

Ein maximaler Anspruch 

«Echte Kommunikation» 

und «Autorität» 

17 

Karl Jaspers
(1883-1969)
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Therapeutische Beziehung 

•  Auch ohne einen maximalen Anspruch 

   à la Jaspers ist die therapeutische Be- 

   ziehung der «Ort», an dem sich Auto- 

   nomie praktisch zu bewähren hat. 

   Dies muss in Lehre und Weiterbildung 

   aktiv vermittelt werden.  

18 



06.06.2018 

10 

Seite Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 1.6.2018 19 

Seite Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 1.6.2018 

Patientenverfügung 

•  Die Patientenverfügung kann ein wertvolles 

Instrument zur Stärkung der Autonomie 

sein. 

•  Cave: Übermässige Formalisierung bzw. 

Verrechtlichung des Prozesses 
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Advance Care Planning (ACP) 

•  « … Fokus eher auf der Kommunikation 

als auf spezifischen Interventionen 

oder Therapiezielen … » 
 

 [Mullick et al. 2013] 

 

•  Bislang vorwiegend im Bereich 

Palliativmedizin eingesetzt und 

erforscht – Potential für die 

Psychiatrie? 
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SAMW, 2015 

www.samw.ch 

Nachhaltiger Diskurs über Zwangsmassnahmen 

Medizin-ethische Richtlinien 
 

… aber auch dies als 

    «working title»! 
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«Nihil de nobis, sine nobis»  

Partizipation von Betroffenen 

24 

Gilt für 

▫ Behandlung 

▫ Forschung 

▫ Lehre 
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Die Auslotung eines Begriffes 
Aktuelle Voten zur Autonomie 
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2011 

2013 2015 

2014 2015 

2017 
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► Psychiatrische Diagnostik und 

 Therapie sind nie nur Technik, 

 sondern immer eingebettet in 

 eine interpersonale Beziehung. 

27 

Karl Jaspers 

1883 - 1969 

Ein Monitum von Karl Jaspers 

Psychiatrie als angewandte 

Interpersonalität 

1913 1946 

4. Aufl.
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Interpersonalität & Psychiatrie: 
Verschiedene Kontexte, aber stets zentral 

28 

1943 (franz. Erstausgabe) 
1997 

1923 

2016 

1953 
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Kernelemente der Medizin 

Wissen 

Fähigkeiten 

Werte 

Wi Fä 

We 
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• Neurowissenschaften 

• Psychopathologie 

• Psychotherapie 

• Gesellschaft / Epidemiologie 

30 

• Psychopathologische Befunderhebung 

• Somatische Befunderhebung 

• Diagnostischer Prozess 

• Therapieplanung und -evaluation 

• Kommunikation 

• Ethik als handlungsrelevanter Rahmen 

• Autonomie vs. Heteronomie 
(pro und contra „Paternalismus“) 

• Individuum vs. Gesellschaft  

• Zwangsmassnahmen 

• Assistierter Suizid 

Wissen 

Fähigkeiten 

Werte 
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Wissen 

Fähigkeiten 

Werte 

Wi Fä 

We 

Inter- 

per- 

sonale 

Hand- 

lung 

31 

Medizin als interpersonal 

konstellierte Handlung 
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Résumé 

33 

1  Autonomie ist ein psychiatrischer Kern-

 begriff – ein besonders sperriger sogar. 

  Als wohlklingende Worthülse ist er «leer», 

 als unreflektierte Verlagerung von Verant-

 wortung auf Patienten/-innen «blind». 

  Beide Varianten sind unethisch, denn sie 

 schaden dem/der Patienten/-in. 
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Résumé 

34 

2  Eine «Personalisierung» von Autonomie 

 muss in Behandlung, Forschung, Lehre 

 und Weiterbildung stärker thematisiert 

 und situationsspezifisch ausgearbeitet 

 werden. 

  Dies ist eine genuin psychiatrische Auf-

 gabe, die nicht vollständig an Ethik, 

 Recht oder Politik delegierbar ist. 
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Résumé 

35 

3  All dies ist ein hoher Anspruch. 

  Aber ein zentraler: Die Autonomie der Pa- 

 tienten/-innen wird am besten durch eine 

 kritisch reflektierende Psychiatrie gewähr-

 leistet, die sich der Arbeit an ihren Kern-

 begriffen immer wieder aufs Neue stellt. 

  Unser Fach sollte diese Chance nutzen. 
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Herzlichen Dank 

für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
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Zürich 

Spätsommer 2014 

Zürich, im Sommer 2014 

Burghölzli 

Sommer 2012 


